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Aas HalleHe Tageblatt
eröffnet am 1 IM vr das dritte diesjährige
Abonnements Quartal und ladet das Publikum
von Halle und Umgegend zu reger Betheiligung
an diesem Abonnement ein Das Blatt das sich
eines stetigen Zuwachses im Abonnement zu
erfreuen hat wird es sich wie bisher auch fernerhin
angelegen sein lassen durch Darbietung eines gediegenen
und interessanten Inhalts allen billigen Anforderungen
und Wünschen zu entsprechen und die besten Kräfte
dafür einsetzen daß es seinem Zwecke ein wirkliches
Familienblatt zu sein welches Unterhaltung und
Belehrung in anregender und gemeinverständlicher

Form gewährt gerecht wird Der Präuumera
tious Preis für das Quartal beträgt in der Expe
dition wie auf allen Postanstalten nur 2 Mark

Die Exped des Halle scheu Tageblatts

Der Balkanvund
Die beiden Balkanfürsten welche die Kaiserkrönung in

Moskau verherrlichten haben bereits ihre Heimreise ange
treten Fürst Nikola von Montenegro ist soeben in Wien
eingetroffen und Fürst Alexander von Bulgarien weilt noch
in Deutschland nachdem er mit den maßgebenden Staats
männern in Berlin darunter auch mit dem Fürsten Bis
marck längere Besprechungen gehabt In Moskau waren
beide Fürsten Gegenstand vielfacher Aufmerksamkeiten nicht
nur als Gäste des Czaren sondern auch als Freunde oder
Gönner der slavophilen Partei deren auswärtige Politik
aller Welt zur Genüge bekannt ist Nach der Meinung
der Aksakow Katkow und Genossen sind Montenegro im
Westen und Bulgarien im Osten der Balkanhalbinsel die
beiden Pivots der russischen Zukunstspolitik mit Rücksicht
auf das Territorium welches die Türkei heute noch in
Europa ihr eigen nennt

Neben dieser handgreiflichen praktischen Politik die ja
doch nur auf eine Exploitation der Balkanstaaten im Sinne
der Aspirationen Rußlands hinauskommt läuft eine ideal
angehauchte Strömung nebenher die staatsmännisch genom

men freilich ohne jede praktische Bedeutung ist aber zu
Zwecken der Agitation immerhin dienlich sein kann Wir
meinen das in der publizistischen Diskussion immer wieder
auftauchende Projekt eines Balkanbundes der zu ganz
bestimmter Aktion Serbien Montenegro Griechenland
Bulgarien und nach vielen Projektanten auch Rumänien

Nachdruck verboten

Der Fluch des Priesters
Roman in drei Bänden von Maurus Jokai
Vom Verfasser einzig autorisirte Bearbeitung

von Ludwig Wechsler
Fortsetzung

Victor achtete nicht auf die Kunststücke sondern stand
während der ganzen Komödie mit dem Rücken gegen die
Bühne gelehrt und plauderte lebhaft mit Eudemia

Dies begann den Hoftaschenspieler des russischen Czaren
zu piquiren er stieg von der Bühne herab und berührte
Victors Schultern mit dem Zauberstabe zum größten Stau
nen des wackeren Andreas da Victor nicht sofort in eine
Meerkatze verwandelt wurde

N siou dsron äoims wol n einen Ring
s il vou s xls 1t

Victor nickte ihm leicht zu und zog einen schönen
Smaragdring von seinem Finger welchen er zwischen zwei
Finger fassend dem Großmeister der indischen Zauberkunst
hinreichte und gleichgiltig mit Eudemia weitersprach

Voioi m sionrs et m äamos, sprach der Taschen
spieler mit geschlossener Faust vor dem Publikum ge
stikulirend sehen Sie hier ist der Ring welchen mir
der Herr Baron gegeben jetzt ist er hier in meiner
Hand

Damit öffnete er seine Faust und erschrak selbst
denn der Ring befand sich nicht darin

Er ist ja noch hier an meinem Finger, warf Victor
hin und reichte ihm nochmals den Ring

Der Nachkomme der indischen Magier schnitt ein sehr
absonderliches Gesicht nach diesem Scherze und blieb nicht
mehr in der Nähe des gefährlichen Zuschauers sondern ging
auf seine Bühne zurück verrichtete dort seinen Hokuspokus
zerstieß den Ring im Mörser stopfte ihn in die Pistole und
schoß ihn in die Luft hinaus

Victor war unterdessen von einem zum anderen ge
gangen und als er neben dem Onkel Andreas vorüberging
schlug er ihm aus die Schulter

Hüten Sie sich Liebster denn der Russe vertauscht
Ihnen den Kopf

umfassen soll In den letzten Wochen wurde der Balkan
bund durch den Glas Zrnögorza in ganz allgemeinen
Umrissen durch den ganz unbedeutenden aber vom General
Sobolew inspirirten Balkan jedoch mit ganz bestimmten
Formen proponirt so daß sich die Nordd Allg Z, ver
anlaßt sah den russischen Inspiratoren in Sofia zu sagen
Bulgarien hätte in Folge seiner inneren Zustände viel
Besseres zu thun als sich mit Großmachtspolitik und un
realisirbaren Allianzprojekten zu befassen Darauf antwor
teten die Russen im Balkan daß der Balkanbund nicht
nur auswärtigen Zielen dienen sondern auch die Ordnung
der inneren Angelegenheiten der betreffenden Staaten er
leichtern soll

Wir haben dergleichen frommen Wünschen niemals
eine sonderliche Bedeutung beigelegt weil wir von dem
Augenblicke an als die Orientfrage eine der politischen
Kapitalfragen des Kontinents geworden ist den Balkan
bund immer als ein unausführbares Projekt angesehen
haben Ristics machte den ersten Versuch diesen Bund
thatsächlich ins Leben zu rufen als Serbien 1876 in den
Krieg zog in der Skupfchtina versicherte er mit Begeiste
rung daß Rumänien und Griechenland gleichfalls bereit
seien in den Krieg zu ziehen Aber alle Verhandlungen
und Besprechungen in Bukarest und Athen halfen nichts
einer der heutigen serbischen Minister weiß davon zu er
zählen und das Ende des geplanten Balkanbundes war
daß Serbien und Montenegro den Feldzug allein unter
nehmen mußten Und als nach den ersten Niederlagen bei
Plewna die Russen denselben Ristics im Namen des Balkan
bundes in den Krieg riefen zögerte er so lange bis
Plewna gefallen war und Serbien unternahm dann auf
eigene Faust einen ebenso erfolgreichen als bequemen
Krieg Montenegro war mittlerweile allein gestanden und
hatte alle Mühe sich Sulejman und Mehemed Ali Pascha s
zu erwehren

Dann kam der Friede von San Stesano und dort
hat so behaupten wir immer wieder Graf Jgnatiew den
Balkanbund ein für allemal begraben Dort wurde näm
lich das große Zukunfts Bulgarien mit seinen Grenzen bis
nach Salonich und Ochrida ersonnen und wenn auch der
Berliner Vertrag dieses verwegene Hirngespinnst zerrissen
hat so schwebt dasselbe doch jedem Bulgaren als das nächste
von den Politikern in Sofia anzustrebende Ziel vor Jeder
regelrecht gewachsene bulgarische Patriot sieht in der Do
brudscha eine widerrechtliche Annexion Rumäniens wie auch
in den südöstlichen Theilen Serbiens ein Gebiet das bei
nächster Gelegenheit Bulgarien zufallen müsse Und erheben
nicht die bulgarischen Blätter das fürchterlichste Geschrei
wenn irgend ein Athener Journal von Konstantinopel oder
Salonich zu sprechen wagt wenn sich ein Grieche untersteht

Nachdem er lachend weitergegangen setzte er sich auf
einen leeren Stuhl neben Hermine

Das Mädchen blickte nicht auf ihn Ihre Rechte ruhte
auf der Armlehne ihres Stuhles und es schien ihr eine
Sekunde wie wenn Victor dieselbe berührt hätte doch zog
sie ihre Hand nicht zurück

Voioi m siours öl w ÄÄMss sprach der mächtige
Hexenmeister nachdem er die Pistole abgeschossen der Ring
des Herrn Barons befindet sich in der Tasche jenes Nobile
mit dem blauen Rock

Der wackere Onkel griff erschrocken an seine Taschen
und begann sich zu sträuben

Hier ist nichts So wahr Gott mir helfe in meiner
Tasche ist gar nichts

Und um die Wahrheit seiner Behauptung zu beweisen
drehte er sämmtliche Taschen die er hatte vor den Augen
des Publikums heraus und in der That fand sich nichts
weiter vor als ein Feuerstein ein Stahl und etwas Zunder
vom Ringe selbst war keine Spur

Der Schüler der ägyptischen Magier ward durch diese
Entdeckung in sichtliche Verlegenheit gebracht Wo ist
also der Ring

Diese Frage begann in der Gesellschaft allgemeine Ver
wirrung hervorzurufen Jedermann suchte den Ring Plötz
lich schrie Hermine ans und man blickte hin das Mädchen
betrachtete erschrocken ihre rechte Hand der Ring befand sich
auf ihrem Goldfinger

Wie kam er dahin Wer hatte ihn dorthin gebracht
Das vermochte Niemand zu errathen und das Staunen
wuchs noch da als Hermine den Ring vom Finger ziehen
wollte derselbe so fest saß daß er sich nicht von der Stelle
rührte Alle Versuche denselben von ihrem Finger zu ziehen
mißlangen der Ring mußte dort bleiben

Sie werden gezwungen sein denselben für immer zu
tragen, flüsterte Victor Herminen zu Niemand außerdem
Mädchen vermochte es zu hören Niemand außerdem Mäd
chen gewahrte den Zauberstrahl welcher in ihre Augen tauchte

aus dem Smaragd des Ringes und aus den Augen
deS Jünglings

irgendwo in Macedonien Süd Albanien oder Thracien
eine Schule oder eine Kirche zu erbauen Und wie gering
schätzig blickt man in Bukarest und Athen auf die Bulgaren
die unmöglich berufen sein können einen größeren Mittel
staat zu bilden Wenn das in der Kultur Politik und
materieller Hinsicht weiter vorgeschrittene Serbien oder
Griechenland an der Spitze des Balkanbundes marschirte
so würden wir das noch eher begreifen aber der Friede von
San Stefano hat eine solche Avantgarde durch den Entwurf
eines unerreichbaren Zukunftsbulgarien unmöglich gemacht
weil jeden Bulgaren berechtigt sein Land als den maß
gebenden Herrn der Balkanhalbinsel anzusehen Alle Welt
weiß wie schwer eine Entente zwischen Belgrad und Eettiuje
zu erreichen ist und nun sollen drei ältere Staaten dar
unter zwei Königreiche dem jüngsten in jeder Beziehung
unentwickelten und nur durch seinen Größenwahn ausge
zeichneten Fürstenthum Heerfolge leisten um schließlich doch
nur die politische Rechnung Bulgariens oder Rußlands
zu bezahlen In Belgrad wie in Athen ist man viel zu
klug dazu und wenn sich selbst alle Fürsten und Notablen
der Balkanhalbinsel unter russischem Segen ihre Bräute
in Eettinje holen sollten so würde das doch nichts an der
Thatsache ändern daß Jgnatiew der panslavistische Staats
mann kors oovoours der überaus verdienstvolle Todten
gräber des Balkanbundes ist

Politische Tagesuberficht
Halle den 21 Juni

In einer offiziösen Vertheidigung welche heute in der
Nordd Allg Ztg der kirchenpolitischen Novelle gewidmet

wird bemerkenswerther Weise hat das Regiernngsorgan
sich bisher über dieses Thema sehr schweigsam verhalten
heißt es

Bei Besprechung der neuen kirchenpolitischen Vorlage pro
gnostiziren die liberalen Zeitungen daß wenn dieselbe Gesetz werde
die sest angestellten Geistlichen vollständig verschwinden wür
den die Bischöfe würden alle katholischen Pfarreien verwaisen lassen
und überall eine Nothseelsorge einführen Wer das praktische Leben
kennt weiß daß die katholische Kirche die realen Verhältnisse zu rich
tig beurtheilt als daß sie eine solche Politik betreiben würde wie
man liberalerseits snpponirt In der That würde die Kirche mit
eigener Hand ihren Einfluß auf das katholische Volk zerstören wenn
sie den Versuch machte die Pfarrer aussterben und an ihrer Stelle
überall abberufene Vikare treten zu lassen denn nur der seßhafte
Pfarrer ist der Träger dieses Einflusses Ein Geistlicher der sich
daraus beschränkt die in seinem Amt liegenden Funktionen auszu
üben wird seiner Gemeinde stets fremd bleiben Nicht in der Kirche
sondern im täglichen Leben bildet sich das Band das den Geistlichen
und das Pfarrkind aneinander fesselt Der revokable Geistliche mag
noch so tüchtig sein und sich noch so eifrig bemühen für die Ge
meinde bleibt er doch der Vogel auf dem Dach der vielleicht schon
morgen in die Ferne zieht und darum kann sie sich nicht entschließen
ihre Sorgen nnd ihre Freuden mit ihm zu theilen Es geht den
Geistlichen so wie den Beamten Der Assessor der einen Kreis ver

Wenn Jemand auf eine geschickte Weise die Zaubereien
eines solchen Großmeisters der Taschenspielerei zu verderben
vermag pflegt er stets das Wohlgefallen des großen Publi
kums zu gewinnen Man pflegt hierin eine gewisse Genug
thuung zu finden

Der große Magier hatte durch dieses Intermezzo sehr
viel von dem Interesse von Seiten seines Publikums ver
loren und um seinen Aerger zu verbergen und die Aufmerk
samkeit der Zuschauer auf einen anderen Gegenstand zu
lenken begann er allerlei in den Bereich seiner Hände kom
mende Gegenstände mit staunenswerther Geschicklichkeit zu
verschlingen Messer Gabeln später ganze Säbel Trink
gläser Büchsen und Kästchen verschwanden in dem Dunkel
seines entsetzlichen Schlunves und er zeigte sich nebenbei
nicht zu faul zuweilen Feuer und Funken zu speien und
eine unendliche Quantität Bänder aller Farben aus Mund
Nase und Ohren zu ziehen

Mit immer wachsender Andacht staunte der alte
Onkel diese außerordentlichen Wunderthaten an Er war
allmählich bis zur Bühne herangekommen und plötzlich
sagte er

Höre mal Du Russe Höre mal Du Komödiant
Verschlinge doch mich wenn Du kannst

Der Großmeister der Magier machte große Augen
Nun wenn Du ein wirklicher Teufel bist so ver

schlinge doch mich

Die Gesellschaft begann bei diesen Worten zu lachen
voo xlaisir Recht gerne, versetzte der Tausend

künstler nachdem er den naiven Wunsch begriffen Bitte
sich auf diesen Sessel niederzulassen

Mit vor Freude strahlendem Gesicht kletterte der liebe
Onkel auf die Bühne und setzte sich mit heldenmüthiger
Selbstüberschätzung auf den Stuhl wie Jemand der über
seine Sache so weit sicher ist daß er alle Bemühungen
des Gegners für Unmöglichkeiten ansieht

Sie erlauben Signor Nobile daß ich zu dieser außer
ordentlichen Operation einige kleine Vorbereitungen treffe

g r öxowxlo hätten Sie nicht die Güte diese bespornten
Stiefeln auszuziehen da ich befürchte daß Sie an denselben
hängen bleiben könnten



waltet wird und wäre er der bestgeschulte Beamte doch nie
mals den Einfluß gewinnen den ein weniger tüchtiger Landrath aus
übt Es fehlen die sehr wichtigen rein menschlichen Beziehungen die
sich erst bei einem langjährigen Miteinanderleben herausbilden können
Die Befürchtungen der Liberalen sind aber auch noch um eines
zweiten Grundes Willen unbegründet Die katholischen Geistlichen
sind nicht besonders organisirte Wesen sie haben dieselben Wünsche
dieselben Bedürfnisse wie Andere und legen Werth darauf eine ge
sicherte Zukunft zu haben Ein Leben wie der Vogel auf dem Dach
kann sie unmöglich auf die Dauer befriedigen und die katholische
Kirche würde daher sehr bald keine Geistlichen mehr finden wenn sie
nur revokable Anstellungen verleihen wollte

In Glatz erschien dieser Tage der Erzbischof von
Prag Kardinal Schwarzenberg zu dessen Diözese
Glatz gehört Er wurde in der in kleinen katholischen
Städten bei solchen Gelegenheiten üblichen feierlichen Weise
empfanden Anläßlich einer unbedeutenden Störung welche
dabei vorkam wird der Germ berichtet daß der Festungs
kommandant auf seine Anfrage wie er den Kardinal
empfangen solle von Berlin die Weisung erhalten habe

Wie einen Fürsten Auch ein Zeichen der Zeit
Offiziös wird mit besonderer Betonung mitgetheilt

daß der Beschluß das Pensionsgesetz für die Reichs
civilbeamten wegen des Nichtzustandekommens des
Militärpensionsgesetzes zurückzuziehen vom Bundesrathe
einstimmig gefaßt worden ist Daß man sich veranlaßt
findet dies so zu betonen beweist wie wenig man sich einer
günstigen Ausnahme dieses Beschlusses seitens des Landes
sicher fühlt

In den Tagen vom 20 bis 22 September d I
findet in Königsberg in Preußen der 21 volkswirth
schaftliche Kongreß statt Folgende Gegenstände sollen
zur Berathung gelangen Deutschlands Handelsbeziehungen
zu Rußland Referenten Dr Eras Breslau Hagen Königs
berg und Ehlers Danzig Reform der Zuckersteuer Re
ferenten Herbertz Philippson und Sombart Berlin sowie
Dr Stengel Heidelberg Theilbarkeit und Vererbung länd
lichen Grundbesitzes Referenten Dr Braun Leipzig Rickert
Danzig und Dwchlet Kleinpretschkehmen und endlich Reform

des Sparkaffenwesens Referenten Eberty Berlin Kaes
wurm Darkehmen Dr Engel Oberlößnitz und A Lammers
Bremen

Von offiziöser Seite wird versichert daß der Minister
Mahbach die neue Eisenbahn Verstaatlichungs
Aktion im vollen Einverständniß mit dem Reichskanzler
bis zuletzt auch noch während seines Urlaubs geleitet hat
Das Befinden des Herrn Mahbach so wird weiter be
richtet sei fortdauernd günstig so daß derselbe schon gegen
Mitte nächsten Monats nach Berlin zurückkehren und
seine Geschäfte im vollen Umfange wieder übernehmen
werde

Die Kommission des Herrenhauses zur Vorberathung
des Entwurfs einer Landgüterordnung für die Pro
vinz Brandenburg hat sich dem Beschlusse des Abgeord
netenhauses welches entgegen den Beschlüssen des Herren
hauses die Regierungsvorlage durch Aufnahme der Land
güterrolle wieder herstellte nunmehr angeschlossen Dasselbe
wird voraussichtlich auch seitens des Plenums geschehen

Dem Bundesrathe ist ein Entwurf von Bestimmungen
zur Ausführung des deutsch italienischen Handels
vertrags zugegangen Darnach ist die Abstammung der
Waaren für welche Italien Ermäßigungen zugestanden sind
aus anderen Ländern als Spanien oder dessen Besitzungen
durch behördliche event in beglaubigter Uebersetzung beizu
bringende Atteste des Heimathlandes oder in anderer Weise
Vorlegung von Schiffspapieren Fakturen Originalfracht

briefen kaufmännischen Korrespondenzen u s w glaubhaft
nachzuweisen Der Erbringung dieses Nachweises bedarf es
nicht wenn die fraglichen Waaren als Passagiergut von
Reisenden eingehen Vielleicht werden diese Bestimmungen

Der alte Herr stemmte die Spitze des einen Fußes
gegen die Ferse des anderen und zog richtig mit vieler
Mühe den einen Stiefel herunter Er lächelte noch immer

Der Zauberer stellte das Juchtenungeheuer auf seine
Handfläche

Vmoi m sisurs et ra äainss Ein Spiegel Lxiriti
wiöi ndböäitö Der Zauberer riß den Mund auf und der
Stiefel war nach einer Sekunde verschwunden

Der fromme Alte starrte auf den Magier ob er wohl
seinen Stiefel heil wiedergeben werde Aber keine Idee
dieser war und blieb verschwunden

Dürfte ich um den andern bitten
Jetzt kostete das Herunterziehen noch mehr Mühe und

das Gesicht des guten Mannes begann sich in sehr ernste
Falten zu legen als er auch den zweiten Stiefel dem
Hexenmeister übergab

1162 tournö Binnen einer halben Minute
war auch dieser verschwunden

Der wackere Onkel begann sich auf seinem Stuhle
bereits sehr unbehaglich zu fühlen Das ließ sich nicht gut an

Seine Stirn ward ein wenig feucht
Nun rsvsnons s nos llwutons siZnor nodils Ver

halten Sie sich ruhig
Der Magier nahm ein Schneidermaß hervor und maß

die Körperlänge des Alten vom Scheitel bis zur Zehe
oourat Es langt gerade Gleich sofort werde ich

zu Ende sein Nur noch ein klein wenig Geduld Signor
Nobile bleiben Sie ruhig

Der alte Onkel wurde grün und blau und während
der Taschenspieler fremde Zauberworte über ihn aussprach
und ihn dabei dreimal umschritt drehte dieser den Kopf
ununterbrochen nach ihm Er sperrte dabei Mund unv
Augen soweit auf daß sein Gesicht wenigstens eine halbe
Elle lang wurde

Als der Magier mit allem fertig war begann er ihm
die Zähne auszuziehen damit ihm dieselben wenn er einen
so großen Körper verschlingt nicht im Wege seien Zuerst
zog er ihm mehrere Backenzähne aus und legte sie auf
den Tisch nieder dann begann er ihm die vorderen Zähne
zu reißen

Spanien veranlassen sich Deutschland gegenüber etwas freund
licher zu stellen anderenfalls würde es zusehen müssen wie
seine nicht unbeträchtliche Einfuhr nach Deutschland schließ

lich zum großen Theile auf Italien übergeht
Der schweizer Nationalrath wird den Handelsvertrag

mit Italien voraussichtlich erst nachdem das Votum der
italienischen Kammer vorliegt in Berathung nehmen

Nach Meldungen aus Zanzibar haben die Franzosen
die beiden hauptsächlichsten Zollstellen und alle Wege welche
nach der Hauptstadt der Howas führen besetzt Sie wer
den nicht weiter vorgehen sondern erwarten die Unter
werfung der Howas welche nach ihrer Ansicht nicht fern
sein kann

Das norwegische Storthing lehnte heute mit 80
gegen 32 Stimmen den Antrag ab die Apanage des Kron
prinzen um 50000 Kronen zu erhöhen

Einer Meldung des Fremdenblatt aus Skutari zu
folge hätten die Anführer der meisten ausständischen Stämme
dem türkischen General Hafiz Pascha ihre Unterwerfung
angeboten und dürfte damit der Aufstand als beendet gelten

Die seit dem polnischen Aufstande von 1863 auf das
Aeußerste gespannt gewesenen Beziehungen zwischen der
russischen Regierung und dem Vatikan sind be
kanntlich kurz vor der Krönung nach langen Verhandlungen
wieder befestigt worden und besteht gegenwärtig auf beiden
Seiten das Bestreben die stattgehabte Aussöhnung in ein
möglichst günstiges Licht zu setzen Die Entsendung eines
Krönungsbotschasters von Seiten des Papstes darf in dieser
Beziehung als ein Ereigniß betrachtet werden Der Mo
niteur de Rome veröffentlicht den lateinischen Wortlaut
der Ansprache des päpstlichen Nuntius Vannutelli an den
Kaiser Alexander in derselben wird auf die wieder her
gestellte Eintracht mit ganz besonderem Nachdruck hingewie
sen Der Moniteur de Rome knüpft an diese Ansprache
noch einige Mittheilungen wonach Msgr Vannutelli un
mittelbar nach der Ansprache noch in einer halbstündigen
Audienz vom Kaiser empfangen wurde Der Nuntius habe
den Eindruck aus dieser Unterredung mitgenommen daß das
Einvernehmen zwischen dem heiligen Stuhle und dem Za
renreiche sich immer mehr befestigen und gute Früchte tragen
werde

Deutsches Reich
Bxrlin 20 JuniAus Ems wird telegraphisch berichtet daß die

mecklenburgischen Herrschaften heute beim Kaiser speisen
Morgen besuchen dieselben die Kaiserin in Koblenz und
reisen dann zurück nach Schwerin Zum gestrigen Diner
beim Kaiser waren geladen General der Kavallerie Freiherr
von Schlotheim aus Kassel Prinz Hugo von Schönburg
Waldenburg Regierungs Vicepräsident Frhr v Berlepsch
Am Abend wohnte Se Majestät der Theatervorstellung bei
Heute Morgen machte der Kaiser eine Brunnenpromenade
und empfing Vormittags den Chef des Eivilkabinets v Wil
mowski zum Vortrag Im Gefolge der gestren angekom
menen mecklenburgischen Herrschaften befinden sich der Hof
marschall Gras Bassewitz nebst Gemahlin und Adjutant
Lieutenant v Boddien

Prinz Wilhelm traf gestern Abend aus Pots
dam hier ein und übernachtete im hiesigen Schlosse Dort
wurde demselben heute früh von der Kapelle des 1 Garde
Feld Artillerie Regiments eine Morgenmusik gebracht der
Prinz begab sich dann nach dem Exerzierplatze der Artillerie
bei Tegel und kehrte Mittags nach Potsdam zurück

Der Prinz Albrecht begiebt sich wie bereits
mitgetheilt in diesen Tagen von Schloß Kamenz nach Son
nenburg um am 26 d M daselbst seine neue Würde als
Herrenmeister der Ballei Brandenburg des Johanniterordens

Dies wartete Andreas Malärdy nicht zu Ende son
dern sprang von seinem Stuhle auf und rannte von der
Bühne herab

Hoho Signore So haben wir nicht gewettet rief
ihm der Magier nach und ihn mit einem Satze erreichend
packte er den Flüchtling beim Kragen ich bitte nur hier
zubleiben bitte die Operation auszuhalten da Sie eS doch
so wünschten

Der gute Mann glaubte anfänglich sich aus der Hand
des Zauberers befreien zu können als er jedoch gewahrte
daß jener seine Hände mit Riesenkraft haltend ihn gleich
einem kraftlosen Kinde zu sich hinzog begann er aus vollem
Halse zu brüllen

Oh weh o weh Herr Bruder Herr Vizegespaun
helfen Sie mir Lassen Sie mich nicht durch diesen Teufel
verschlingen Gnädiger Herr Russe verschlingen Sie mich
nicht Ich hahe zwei Kinder und eine Frau daheim
lassen Sie mich los ich werde ja niemals mehr hierher
kommen

Je ärger der erschrockene Mensch schrie ein desto lau
teres Gelächter ertönte im Publikum Es war ein unerhört
komischer Anblick einen alten Menschen in Verzweiflung
darüber zu sehen daß er auf eigenen Wunsch aufgegessen
werden sollte

Der Vizegespann winkte dem Taschenspieler dem Scherze
ein Ende zu machen da es ihn dennoch verdroß einen
Malardy wie dumm und arm er auch sei vor den Augen
so vieler Fremden verspottet zu sehen und es that ihm wohl
als er gewahrte daß Viktor gleich ihm dem sonderbaren
Scherze mit tiefster Indignation zusah

Der befreite Onkel kam greinend von der Bühne her
unter und wollte dem Vizegespaun die Hand küssen da er
ihn nicht hatte verschlingen lassen

Geht Ihr seid ein alter Narr schert Euch hinweg
rief ihm der Vizegespann zornig zu worauf der arme Mensch
barsuß aus dem Zimmer hinkte und erst im Vorzimmer von
seinem Schrecken zu sich zu kommen begann

Daß der Teufel den Höllenbraten hole er hätte mich
mit Haut und Haar verschlungen wenn es ihm der Herr
Vizegespann nicht verboten hätte

zu übernehmen Der Herrenmeistermantel welchen der
Prinz aus dieser Veranlassung an diesem Tage anlegen
wird ist unter der speziellen Leitung des Historienmalers
August v Hehden neu angefertigt worden Er ist aus dem
schwersten schwarzseidenen Sammet gearbeitet und durchweg
mit dem besten reinseidenen weißen Atlas gefüttert Auf
der linken Mantelseite befindet sich das große weiße
Johanniterkreuz des Herrenmeisters welches bei den Ordens
rittern bedeutend kleiner ist Vorn wird der Mantel durch
ein Bandeau aus schwarzer schwerseidener Passementerie zu
sammengehalten Die Länge desselben beträgt 4 Meter
Die Mantelschleppe wird bei der Feierlichkeit von vier Pagen
getragen werden

Der König von Dänemark beabsichtigt wie
aus Wiesbaden gemeldet wird am nächsten Freitag dem
Kaiser in Bad Ems einen Besuch abzustatten

Der jüngere Sohn des Großherzogs von Baden
Prinz Ludwig soll im Lause des Monats Juli nach nun
mehriger Vollendung seiner Gymnasialbildung in das preußische

Heer eintreten
Auf den deutschen Eifenbahnen mit Ausschluß

der bayrischen kamen im Monat April d I 127 Ver
unglückungen und 7 Selbstmorde vor 31 Personen
wurden getödtet 96 verletzt Unter den Getödteten befanden
sich 2 unter den Verletzten 6 Reisende Die Zahl der
Entgleisungen auf freier Bahn betrug 3 die der Entglei
sungen in Stationen 23 Zusammenstöße fanden 22 statt
durunter 2 auf freier Bahn In 3 Fällen wurden Fuhr
werke überfahren in 1 Falle brach Feuer im Zuge aus
Außerdem kamen 117 sonstige Unfälle vor

Die vom Minister des Innern gegebene Anregung
die in München bestehende Einrichtung des Knabenhort
auch bei uns einzuführen ist hier auf guten Boden gefallen
Gestern hat sich in Berlin zu diesem Zwecke ein Verein

Kinderhort konstituirt dem vom Ministerium des Innern
bereits ein Beitrag von 300 Mark zur Errichtung einer
Anstalt nach dem Vorbilde des Münchener Knabenhort
zur Verfügung gestellt worden ist Es handelt sich um die
Beaufsichtigung und Beschäftigung schulpflichtiger Kinder un
bemittelter Eltern in der schulfreien Zeit durch geeignete
Personen

Kiel 20 Juni Der Kronprinz von Schweden ist
mit dem deutschen Postdampfer von Korför hier eingetroffen
und hat Abends 8 Uhr seine Reise nach Karlsruhe fort
gesetzt

Fulda 20 Juni Der Kultusminister v Goßler
ist hier eingetroffen und hat dem Bischof einen Besuch ab
gestattet

Trier 20 Juni Wie die Triersche Zeitung mel
det wurde die Deputation welche sich zur Begrüßung des
Königs Großherzogs nach Luxemburg begeben hatte durch
Verleihung von Orden ausgezeichnet und zwar erhielt der
kommandirende General v Thile das Großkreuz des Ordens
der Eichenkrone der Regierungspräsident Nasse wurde zum
Großoffizier und der Adjutant des Generals v Kroecher
zum Offizier desselben Ordens ernannt

England
Lord Ampthill und außer Anderen folgende Parla

mentsmitglieder Lord Arthur Russell Lord Mereton Go
schen Dundas Ereyke Eartwright sind aus dem Cobden
Klub ausgetreten Der Grund ist nach der Times daß
ein oder zwei ausländische Politiker von avancirtem um
nicht zu sagen revolutionärem Charakter als Ehrenmitglieder
aufgenommen sind und daß man fürchtet der Klub habe
die Neigung sich von seinem ursprünglichen Zwecke der
Verbreitung gesunder d h freihändlerischer Grundsätze der
Nationalökonomie zu entfernen

Man übergab ihm seine Stiefel welche er sorgfältig
von innen und außen betrachtete bevor er sie anzog Kein
Preis der Welt hätte mehr vermocht daß er in den Saal
zurückgekehrt wäre

Durch diesen Scherz hatte sich der Großmeister der
indischen Magier das Publikum wieder erobert er hatte
einen Triumph gefeiert Er glaubte nun den Moment für
geeignet für die vorher erlittene Niederlage Revanche an
Baron Kadarkuty nehmen zu können

Er schritt abermals von der Erhöhung herab und be
rührte Viktor wiederum mit seinem Zauberstabe

N sisu ls daran haben Sie die Güte äonne moi
uns xisos äs mannais

Recht gerne
lln eon xar sxsmxls einen Thaler
Auch deren zwei

Der Baron zog seine Seidenbörfe hervor nahm einen
Kronenthaler aus derselben und drückte ihn dem Magier
in die Hand

Dieser ließ ihn in demselben Momente fallen indem
er erschrocken ausrief viadls

Beliebten das mir zu sagen
Nein aber dieser Thaler
War vielleicht glühend

Das nicht sondern versetzte meinem Arm einen
Schlag

Dieser Thaler Unmöglich I sagte Viktor hob ruhig
das niedergefallene Geldstück auf und reichte es abermals
dem Tausendkünstler hin

Dieser ließ das Geldstück zum zweiten Male und mit
noch größerem Schrecken fallen

Das ist ein elektrischer Schlag
Viktor lächelte
Sie glauben doch nicht daß in diesem Thaler eine

Elektrisirmaschine verborgen ist
Der Taschenspieler wollte das Silberstück von der

Erde aufheben und erhielt einen noch derberen Schlag der
seinen Arm vom Ellbogen bis in die Fingerspitzen er
schütterte

Fortsetzung folgt



Rußland
Petersburg 20 Juni Nach einer offiziellen Mel

dung ist General Gurko zum Generalgouverneur von
Warschau und zum Kommandirenden der Truppen des
Warschauer Militärbezirks ernannt worden Kardinal
Vannutelli besichtigte gestern mehrere hiesige katholische
Wohlthätigkeitsanstalten Die Prinzessin Vera Wittwe
des Herzogs Eugen von Württemberg reist morgen ins
Ausland ab In Folge der regierungsseitig getroffenen
Maßregeln ist das Vorhandensein von Heuschreckenbrut nur
in mehreren Ortschaften der südlichen Gouvernements kon
statirt worden Die Brntvertilgnng geht allerorts erfolg
reich von Statten so daß man hofft das Infekt werde
sich nicht weiter verbreiten Zur weiteren Sicherung der
getroffenen Maßregeln ist überdies Generalmajor Schebekow
nach Woronesch abkommandirt worden

Kronstadt 19 Juni Dem von dem Krönnngsbot
schafter der Vereinigten Staaten Admiral Baldwin auf
dem amerikanischen Flaggschiffe gegebenen Ballfeste wohnten
u A die Minister v Giers und der Viceadmiral Schestakoff
der französische Krönungsbotschafter Waddington die Bot
schafter von Deutschland Frankreich und England der
amerikanische Gesandte und Kardinal Vannutelli bei Das
Fest endete um 8 Uhr heute früh

Wolkenbruch in Schlesien
Ueber einen im Riesengebirge niedergegangenen Wolken

bruch liegen folgende telegraphische Meldungen vor
Hirsch berg 2 1 Juni In der Nähe der Schnee

gruben ist ein Wolkenbruch niedergegangen der hier und in
der Umgebung große Verwüstungen angerichtet hat Der
Bober ist aus den Ufern getreten und hat einen großen
Theil der Stadt überschwemmt In der Nacht wurde die
Feuerwehr und das Militär zur Hilfeleistung alarmirt
Aus der isolirt am Bober gelegenen Schaubude sind acht
Menschen aus Lebensgefahr gerettet worden Bei Knners
dors Hermsdorf Giersdorf und Agnesendorf sind die Stege
meistentheils weggerissen auch einige Häuser eingestürzt in
Hermsdorf ist ein Mann ertrunken Die Bahnverbindungen
zwischen Hirschberg und Breslau sind unterbrochen ebenso
die PostVerbindungen unmöglich Der Verkehr stockt gänz
lich so daß die heutige Schwurgerichtsverhandlung wegen
Ausbleibens der Zeugen vertagt werden mußte

Hirschb erg i Schl 20 Juni Regengüsse und Wol
kenbrüche verursachten eine Überschwemmung Der Bober
und der Zacken traten aus den Ufern Ein großer Theil
der Stadt steht unter Wasser In Hermsdorf ist ein Haus
eingestürzt Mehrere Menschen ertranken Der Bahnverkehr
ist mehrfach unterbrochen Einige Brücken wurden fortge
trieben Der Bober ist noch immer im Steigen In der
Umgegend sind die Verwüstungen noch größer

Jauer 20 Juni In Folge starker Regengüsse ist
eine furchtbare Überschwemmung eingetreten welche viele Un
glücksfälle und großen Schaden verursachte

Schweidnitz 20 Juni Das Weistritzthal ist in
Folge eines im Gebirge niederzegangenen Wolkenbruches
überschwemmt Mehrere Straßen von Schweidnitz stehen
unter Wasser ebenso mehrere Fabriks und Mühlengrund
stücke Die Brücken über die untere Weistritz sind theil
weise zerstört die Kleim sche Fabrik ist zum Theil eingestürzt
eine Gärtnerei total vernichtet Menschenverlust ist nicht zu
beklagen dagegen ist Vieh umgekommen In Leutmansdorf
sind mehrere massive Häuser eingestürzt Auch von Hans

dorf wird Hochwasser gemeldet Bei Freiburg ist die Polsnitz
ausgetreten

Breslau 20 Juni In Folge Hochwassers ist die
Bahnstrecke Konradsthal Fellhammer Königszelt Striegau
unfahrbar Der Bober ist bei Landeshut die Neiße bei
Glatz ausgetreten Die südlichen Stadttheile von Glatz
stehen unter Wasser und ist auch dort der Bahnverkehr
unterbrochen

Breslau 20 Juni Ein gestern Abend von hier
abgegangener Personenzug der Breslau Schweidnitz Frei
burger Bahn ist in Folge des Hochwassers zwischen Kon
radsthal und Fellhammer entgleist ohne daß Verletzungen
vorgekommen sind zwischen Königszelt und Striegau ist
eine eiserne Ueberführung eingestürzt und der Bahndamm
unterspült Bei Landeshut ist der Bober ausgetreten und
der Verkehr unterbrochen In Glatz steht das Wasser zwei
Meter über dem Stand von 1879 und sind die südlichen
Stadttheile sämmtlich unter Wasser In Frankenstein sind
die Silberger und Glatzer Vorstadt vollständig überschwemmt
Viele Ortschaften des Frankensteiner Kreises schweben in
großer Gefahr In Alt Reichenau hat das Striegauer
Wasser die Weidenmühle die Buschmühle und das Dorf
Schweinz vollständig unter Wasser gesetzt Die wüthende
Neiße ist bei Kander und Rohustock ausgetreten In Leut
mannsdorf sind die Brücken weggerissen die Straße über
fluthet und die Usermauern zerstört auch zwei Häuser durch
das Wasser eines Dorfbaches theilweise zum Einsturz ge
bracht Der Verkehr ist in den überschwemmten Gebieten
überall unterbrochen

Vermischtes
Emden 19 Juni Laut den neuesten von Lerwick

eingegangenen Nachrichten scheint die Heringsfischerei in
diesem Jahre nicht gerade glänzende Ausfichten auf geseg
neten Fang zu haben indem von circa 150 holländischen
Loggern am 17 d erst 20 Tonnen gefangen waren so daß
der Jager noch nicht zurückkehren konnte Am 22 resp
23 d erwarten wir die ersten Nachrichten über die Fang
resultate der hiesigen Flotte hoffentlich lauten die Nachrichten
dann günstiger

Wien 20 Juni Die Donau ist hier im Steigen
begriffen aus Böhmen und Mähren laufen besorgniserre
gende Nachrichten über den Wasserstand ein

Amsterdam 20 Juni Heute früh ist eine heftige
Feuersbrunst auf der Werft der königlichen Marine ausge
brochen Das Feuer theilte sich alsbaid den beiden Kriegs
schiffen Doggersbank und Kortenaer mit von denen
das erstere durch den Einsturz der Werftmauern zerstört
wurde Der Schaden wird auf 3 bis 4 Millionen Franks
geschätzt über die Ursache des Brandes ist noch nichts be
kannt Der Marinemmister sowie Vertreter der übrigen
Behörden waren auf der Brandstätte erschienen Drei Per
sonen sollen verwundet ein Feuerwehrmann umgekommen sein

Berlin Ueber den verhafteten Spieler Reuter
wird noch Folgendes mitgetheilt Reuter ist ein gewerbsmä
ßiger Spieler aber bis vor Kurzem hat es an Beweisen
dafür daß er auch ein Falschspieler ist gefehlt Eine ge
wisse Liebenswürdigkeit seines Wesens machte ihn zu einem
gern gesehenen Gesellschafter Bor längerer Zeit schon er
regte es großes Aussehen als Reuter einem jungen Lebe
mann an einem Abend 400000 Mark abnahm von denen
200 000 Mark sofort baar die andere Hälfte in Wechseln
bezahlt wurde Es knüpften sich an jenen Vorfall seiner

Zeit eine ganze Reihe von Anzeigen aber es scheint daß
sich wie der B E, hört irgend ein weitreichender Ein
fluß zu Gunsten Reuter s wenigstens in dem Sinne geltend
machte daß man an ein Falschspielen nicht glaubte Neuer
dings nun muß sich indessen das belastende Material gegen
Reuter sehr gehäuft haben da sonst die Verhaftung kaum
in so außerordentlich auffallender Weise vorgenommen wor
den wäre Zu den Opfern Reuter s und seines Kompag
nons oder Assistenten Wolfs gehören in außerordentlicher
Zahl Offiziere der Garde Regimenter in Potsdam Träger
der glänzendsten Namen der preußischen Aristokratie Er
soll die Veranlassung zu dem Untergänge manches hoff
nungsvollen jungen Mannes gewesen sein Wenn er sein
Hauptaugenmerk auf reiche Erben richtete so verschmähte er
es indessen auch nicht kleine Leute zu rupfen Einem Fri
seur nahm er 25 000 Mark ab Reuter soll bis vor we
nigen Jahren in einer der Gerichtsschreibereien zu
Halle beschäftigt gewesen sein wegen seines Hanges zum
Spiel Ukid der daraus resultirenden Vernachlässigung seiner
Arbeiten aber entlassen worden sein Völlig mittellos kam
er nach Berlin In der überaus kurzen Frist von etwa
drei Jahren brachte er es fertig sich ein kolossales Vermö
gen zusammenzuspielen Er bewohnte in der Lennestraße
eine luxuriöse Wohnung seine jährlichen Ausgaben sollen sich

auf mehr als 150 000 Mark beziffert haben
sDas Berliner Polizeipräsidiums macht be

kannt daß das Feilhalten und der Verkauf des giftigen und
arsenikhaltigen Fliegenpapiers nur den Apothekern
und den zum Handel mit Giften berechtigten Kaufleuten und
Gewerbtreibenden und auch diesen nur unter den beim Gift
verkauf vorgeschriebenen Vorsichtsmaßregeln und insbesondere

nicht ohne Gistfchein und nicht ohne Bezeichnung desselben
mittelst eines aufgedrückten Stempels als Giftig ge
stattet ist

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Uebersicht der Witterung
Die Depression welche gestern im Südosten lag ist

mit zunehmender Tiefe und Intensität nordwärts fortge
schritten so daß im östlichen Deutschland srische bis stürmische
Winde aus nördlicher Richtung bei Regsnwetter eingetreten
sind Eine neue flache aber sehr gut ausgeprägte Depression

südwärts fortschreitend liegt über dem Bristol Kanal
Ueber der Westhälfte Centtaleuropas dauert das ruhige
vorwiegend heitere und trockene Weiter fort Die Tempe
ratur liegt in ganz Deutschland außer im äußersten Nord
osten unter der normalen In Deutschland ist vielfach
Regen gefallen in Chemnitz 29 mm

Weineck s Wellenbäder Mausthor Borstadt
Temperatur des Wassers 15 Grad

Wafserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 20 Juni Abends
1,88 am 21 Juni Morgens 1,86 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Berliner Börse vom 20
Fonds und Staats Papiere

Deutsche Reich Anleihe
Consolidirte Preußische Anleihe

do do doStaats Anleihe 1850 52 33 62
Staats Schuldscheine
Berliner Stadt Obligationen 76 u 73
Landschaftliche Central Pfandbriefe

Pommersche doPosensche neue doSächsische doPosensche Rentenbriefe
Preußische do
Sächsische do

4

4V
4
4

3

4V
4

4

4

4

4

4

4

102,10 bz

103,40 bz
101,50 bzG
101,20 G

60 G
103,30 G
101,80 bzG
101,90 b B
101,25 B

101,50 G
101,30 G
101,40 bz

Bremer Anleihe de 1830
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1867

do 35 Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
Cöln Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose p St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose P St

3

3

3

81,
131 50 G
231,25 bz
132,80 B
97,70 bzB
125,75 bzB

189,30 bz
23,90 bzG
148,00 B

Vom Staat erworbene Eisenbahnen
Märkisch Posener St Act 5
Magdeburg Halberstädter B St Pr 3 /z
Niederschl Märk St Act 4
Rheinische do 6 /zdo B do 4Thüringer llt do 3 /z

Ausländische Fonds

Italienische Rente
Oesterreichische Gold Rente

40,00 G
33 90 bz
100,40 bz
ab 164,50 bz
ab 101,10G
ab 214,00 G

Deutsche Hypotheken Certifikate
Anhalt Dessauer Pfandbriefe
Braunfchw Han Hypothekenbriefe 4
Hamburgische Hyp oth Pfandbriefe 5
Krupp Obligationen rz 110 abg 5
Meininger Hypotheken Pfandbriefe 4

do do 4Pomm Hypth Br I rz 120 5
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briefe rz 110 5
do V VI rz 100 1336 5
do rz 115 4 /jdo II rz 100 4Preuß Centr Pfandbr unk rz 110 5

do rz 110 4do rz 100 5do rz 100 4do 1330 31 32 rz 100 4
Preußische Hypth A B I rz 120 4

do VI rz 110do VIII rz 100Stett Nat Hypth Kredit Ges

do do rz 110Südd Bod Kr Pfandbr 13721379

5

4

5

4V
4

103,75 G
102,00 G
106,20 B
110,30 G
101,25 G
93,25 G
108,50 bzG

111,00 B
103,75 G
110,40 G
93,50 bzG
114,40 bz

109,75 G
104,10 G
103,50 bz
99,70 bzG
109 00 bzG
109,50 bzG
98,50 bzG
101,90 bz
104,00 G
100,00 G

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1858
vo Lott Anl 1860
do do 1364Rumänische Staats Obligationen

do do fundRussisch Englische consol Anl 1370

do do 1871do Anleihe 1877
do do 1830

Russ Engl Orient Anleihe I

do do IIdo Präm Anleihe de 1864

do do de 1366do Boden Kredit
do Centr Bodenlr Pf

Ungarische Gold Rente

do dodo Papinr M

92,25 bzB

4 84,90 bzG
4 66,90 B
4Vs 67,25 bzG

318,75 bz
121,40 bz
316,60 G
103,75 bzB
98,50 bz
87,30 bz
87,20 B
93,50 s 60 bz

72,40 Ä 50 bz
57,10 bz
56,20 bz
139,40 bz
132,40 bzB
84,50 bzG
76,75e bzG
102,60 bzB
76,50 bzB
74,70 Hz

Eisenbahn Stamm
Altona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslau Schweidnitz Freiburg
Halle Sorau Guben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder User Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Du Bodenbach
Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb

do B Elbeth
Russische Staatsbahn gar
Russische südwb gar

u Stamm Prioritlits Aktien

St

b GZth j L

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4V
4V
4

4

4

4

4

6

5

4

5

4

5

5

233,90 bzG
22,20 bz
375,50 bzG
117,10 bzG
35,50 bzG
103,75 bz
207,25 bz
23,90 bz
117,90 bz
192,10 bzG
103,50 G
41,90 bz
104,10 bzG
254 75 bz
78,60 bz
142,30 bz
130,00 B
121,40 bz
71,90 bz

347,00 bz

128,20 bz
59,90 bz

Eisenbahn Priorititts Aktien und Obligationen
Bergisch Märkische V Ser

do VI Serdo VII Ser conv
do VIII Serdo IX SerBerlin Anhalt u L

Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb I it ä, n S

do lätBerlin St II III u VI gar
CLln Mindener II Em 1353

do VI Emdo VII EmHalle Sorau Gnben v St gar L
Magdeburg Halberstadt 1873
Magdeburg Leipzig Pr I it H

do I it LMainz Ludwig 1331
Rordhausm Ersurt I Em

do doOberschlesische gar I it Z
do gar 3 /z I/It I
do gar 4 I it Hdo Em v 1879
do Em v 1880

Ostpreußische Südbahn L O
Rechte Oderuser

do II SerRheinische

do III Em 1369 71 u 73
Thüringer I III Serie

do IV Serie
Weimar Geraer
Werrabahn I Ein

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Guben Sv Pr
Nordhausen Erfurt do
Ostpreußische Südbahn do
R Oder User Bahn do
isaalbahn doWeimar Vera do

54,50 bzG
109,25 bzG
94,60 bzG
115,00 bzG
190,40 bzG
92,50 bzG
53 00 bzG

4V
4V
4

4V
4V

Ä

4V
4

4

4

4V
4V
4

4V
4

4

4

4

3

4V
4V
4V
4V
4V
4V
4

4

4V
4V
4V

120,75 G
104,10 G
102 90 bz
103,00 bz
104,00 G
102,75 G

102,80 bzG
102,75 Bk s
102,90 bz
101,00 G
102,75 Gk s
101,10 bz

104,75 bzG
102,30 B
102,80 G
102,80 bz
105,00 B
100,80 bzG
100,75 G

93 40 G
94,50 B
103,00 G
103,10 G
105,40 G
104,25 B
103,00 G
103,20 G
101,10 G

cn 102,90 G
101,30 G

101,50 G
102,25 G

Albrechtsbahn gar 5
Dux Bodenbacher II 5

do III 5Gal Carl Ludwigsbahn gar 4 /s
Gotthardbahn I Ser 5
Kursk Kiew gar 5Mosco Rjäsan gar 5Nicolai Obligationen 4
Rjäsan Koslow gar 4

Bank Actien
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Magdeburg Privatbank

81,30 B
36,60 G
103,60e bz

84,00 B
104,00 bz
101,10 G
102,90 bz
77,60 bz
101,75 bzB

116,50 bz
151,90 bzB
126,00 G
93,75 G
123,10 G
163,00 bzG
106,40 G
113 50 bzB

Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Actien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas

r Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenburger Kattun

Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampfsch
Körbisdorf
Leopoldshaller Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westfäl Bergw Verein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellschaft

do Gasdo Straßenbahn
Nähmaschinen Frister Ä Roßmann
Sächsische Gußstahlfabrik

do Nähfäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw
do Schnh Webst

Saline Salzungen
Staßf Chem conv
Sndenbnrger Maschinen
Tapetenfabrik Rordhausen
Thale Eisenb St Pr
Zeitzer Maschinen

4

4

4

4

4V
4

121,00bzG
95,90 G
103,90 bzG
126,10 G
149,90 bzG
90,25 bz

36,00 bz
72,75 bz
180,75 bzG
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Bekanntmachung
betreffe die ftSdtische ÜV Theater Anleihe

Durch Erlaß des Königlichen Regierungs Präsidenten Herrn von Diest zu Merse
burg vom 6 Juni cr ist der Stadt Halle a/S die Genehmigung zur Aufnahme einer
zur Bestreitung der Kosten eines neu zn erbauenden Theaters bestimmten An
leihe in Höhe von 45V0V0 Mark unter den nachstehend abgedruckten Bedingungen
ertheilt worden

Indem wir dies hierdurch zur öffentlichen Kenntniß bringen ersuchen wir gleichzeitig
die durch die bereits stattgehabte Zeichnung Betheiligten die am 1 Juli cr fällige erste
Einzahlung von 25 mit 125 Mark für jede gezeichnete Particilobligation in der Zeit

vom 3 5 Jnli cr Vormittags 8 1 Uhr
bei unserer Kämmereikasse gegen deren Quittung vornehmen zu wollen

Halle a/S den 18 Juni 1883 Der Magistrat
Schneider

Bedingungen
für die Seitens der Stadt Halle a/S aufzunehmende

Theater Auleihe

Zum Zwecke der Bestreitung der auf 450000 Mark festgesetzten Erbauungskosten
eines neuen städtischen Theaters wird Seitens der Stadt Halle a/S eine Anleihe gleichen
Betrages aufgenommen

s 2
Das Anleihe Kapital wird in 900 mit fortlaufenden Nummern zu versehende Partial

Schuldverschreibungen über je 500 Mark eingetheilt Dieselben haben auf den Namen zu
lauten sind durch Cession übertragbar und sollen im Wege der Subskription am hiesigen
Platze begeben werden Die Einzahlung der gezeichneten Beträge ist in vier gleichen Raten
am 1 Juli 1883 1 April 1 Juli und 1 Oktober 1884 bei der Stadthauptkasse Käm
merei I zu bewirken Nach ersolgter Einzahlung der vierten Rate wird den Zeichnern die
ihnen nach Maßgabe ihrer Zeichnung zukommende Anzahl von Partial Obligationen ausge
händigt Ueber die Zahlung der drei ersten Raten hat die Kämmerei Interims Quittungen
auszustellen dieselben sind gegen Ueberlieferung der Partial Obligationen zurückzugeben

s 3
Die nach Maßgabe des s 2 auf die übernommenen Schuldverschreibungen bis ein

schließlich den 1 Juli 1884 zu entrichtenden Theilbeträge werden je vom Tage der Fällig
keit bezw von dem Termine der etwaigen späteren Einzahlung ab bis zum 1 Oktober 1884
mit 3Vz pEt verzinst Die Vergütung der Zinsen erfolgt durch Anrechnung ihres Betrages
auf die am 1 Oktober 1884 einzuzahlende letzte Darlehns Rate

4

Die auszugebenden Partial Obligationen eonk 2 find vom 1 Oktober 1884 ab
in halbjährigen am 1 April und 1 Oktober eines jeden Jahres fälligen Raten mit 3 pEt
zu verzinsen Zum Behufe der Zinserhebung wird einer jeden Schuldverschreibung ein Zins
Quittungsbogen beigefügt welcher 20 halbjährige Zinsquittungen enthält und nach eingetre
tener Fälligkeit des letzten Quittungsscheines durch einen anderweiten Quittungsbogen zu
ersetzen ist

Die Zahlung der Zinsen erfolgt durch die Stadthauptkasse Kämmerei I gegen Ein
lieferung des fälligen Quittungsscheines in dessen Produzenten Eine Verpflichtung die Legi
timation des Letzteren zu prüfen liegt der einlösenden Stelle nicht ob vielmehr hat jeder
berechtigte Inhaber der Obligation die Ablieferung des Scheines sich gegenüber als rechts
verbindliches Empfangsbekenntniß gelten zu lassen

s 5
Dem den Schuldverschreibungen beizugebenden Zinsquittungsbogen ist ein Talon anzu

schließen Gegen Einlieserung desselben wird die Ausreichung der neuen Zins Quittungs
bogen Seitens der Stadthauptkasse bewirkt Der Produzent des Talons gilt ohne daß der
Ausreichungsstelle eine Verpflichtung zu weiterer Legitimations Prüfung obliegt als zum
Empfange des neuen Quittungsbogens berechtigt Insofern der Talon nicht bis zum
Fälligkeits Termine der zweiten Zinsquittung eingereicht ist findet die Ausreichung an den
Pkäsentanten der Schuldverschreibung statt Falls der Stadthauptkasse der Verlust des
Talons vorher angezeigt würde so ist der neue Zins Quittungsbogen so lange zurückzubehalten
bis der Anspruch auf dessen Aushändigung gütlich oder im Wege des Prozesses erledigt ist

6

Eine Modifikation verlorener oder sonst abhanden gekommener Zins Quittungen
und Talons findet nicht statt Der Anspruch auf die Zinsen verjährt mit dem Ablaufe
von vier Jahren vom 31 Dezember desjenigen Jahres an gerechnet in dessen Verlaufe
die Zinsrate fällig gewesen ist

s

Die Verzinsung der Schuldverschreibungen hört mit dem Tage auf an welchem
dieselben nach Maßgabe des Z 8 dieser Bedingungen zur Rückzahlung fällig werden

Zur Begründung des Anspruches auf Auszahlung des vollen Betrages einer fälligen
Schuldverschreibung müssen mit derselben die ausgereichten Zinsquittungen insoweit deren
Fälligkeits Termin noch nicht eingetreten ist zurückgeliefert werden Geschieht dies nicht so
wird der Betrag der fehlenden Zinsquittungen an dem Kapital Betrage gekürzt

8

Die Schuldverschreibungen sind Seitens der Gläubiger unkündbar Die Rück
zahlung derselben erfolgt in der Weise daß alljährlich vom i Oktober 1884 ab mindestens
eine einem Prozente des ursprünglichen Anleihebetrages gleiche Summe zuzüglich des durch
die fortschreitende Tilgung des Darlehns an den ursprünglichen Zinsen ersparten Zinsen
betrages zur Einlösung von Partial Schuldverschreibungen verwendet werden

Der Stadt Halle steht das Recht zu diese TilgungS Summe in beliebiger Weise
zu erhöhen

Die zum Zwecke der Tilgung einzulösenden Schuldverschreibungen werden durch das
Loos bestimmt

Die Ausloosung ist unter der Aufsicht eines Magistrats Mitgliedes alljährlich im Monate
März zuerst im März 1885 vorzunehmen und ihr Ergebniß protokollarisch zu beurkunden

Die Nummern der ausgeloosten Obligationen sind im Laufe der Monate März und
Juli je einmal öffentlich bekannt zu machen

Durch diese Veröffentlichung gelten die die gedachten Nummern führenden Schuld
verschreibungen als zur Rückzahlung auf den dem Verloosungs Termine zunächst folgenden
1 Oktober gekündigt

Die Rückzahlung wird Seitens der Stadthauptkasse Kämmerei I gegen Rückgabe
der betreffenden Schuldverschreibung nebst zugehörigen Zinsquittungen oonk H 7 an deren
Präsentanten bewirkt

Die Legitimation des Letzteren zu prüfen ist die EinlösungS Stelle zwar berechtigt
aber nicht verpflichtet

s

In allen die ausgegebenen Schuldverschreibungen namentlich deren Verzinsung
Amortisation und Zurückzahlung betreffenden Angelegenheiten genügt die Bekanntmachung
durch zwei vom Magistrate zu bestimmende Halle sche Tagesblätter um derselben rechtliche
Wirkung allen Betheiligten gegenüber beizulegen

Bis auf Weiteres fungiren als diesbezügliche Publikations Organe das Halle sche
Tageblatt die Saale Zeitung und die Hallische Zeitung

Ein Wechsel in diesen Blättern ist durch das amtliche Verordnungsblatt des Magi
strats der Stadt Halle zur öffentlichen Kenntniß zu bringen

Bekanntmachung
Im Monat Juli c werden von den Straßenlaternen nur die Nachtlaternen brennen

und zwar vom 1 bis 10 von 9 Uhr Abends bis 3 Uhr Morgens
vom 11 bis 31 von 8 Uhr Abends bis 3 Uhr Morgens

Halle den 20 Juni 1883 Der Magistrat
Bekanntmachung

Um Angabe des jetzigen Aufenthaltsortes des Künstler Uferini Ufer aus Zeitz
welcher in Sachen 5 1009/83 als Zeuge zu vernehmen ist wird hierdurch ersucht

Halle a/S den 18 Juni 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

Der gegen den Schmiedegesellen Hermann Klaus aus Quedlinburg zuletzt in
Helbra unterm 2 Mai d I erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 18 Juni 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

Die Herstellung eines Thonrohr Kanals von 25 ora Lichtweite in der kleinen
Märkerstraße soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum

27 d Mts Bormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 21 Juni 1883 Der Stadtbaurath
gez Lo Hausen

erste Auflage abgesetzt innerhalb 4 Wochen
Soeben erschienen zweite Auflage vorräthig in der Buchhandlung

in Halle a S

ruse s renstvrKArwvr
Leitfaden für Dilettanten nnd Blumenliebhaber mit nur

beschränkten Ranm
Mit Illustrationen

8 116 Seiten Preis 50 Pfennig

Rabatt Sparanstalt Halle a S
Kassenstelle für Einlösung von Rabatt Scheinen Geiststr 71 Geschäftsstunden

vorläufig Mittwochs und Sonnabends von 2 5 Uhr Nachmittags
Geschäftsmitglieder der

Glas und Porzellan Waaren gr Märkerstr 22
Posamentirwaaren Geschäst Rannischestraße 21

M ZZöv Ae Colonialwaaren und Flaschenbier Geschäft c alter Markt
Pelzwaaren Hüte Mützen Handschuhe c Kleinschmieden 1

Z Schnitt Wollwaaren u Garnhandlung a d Moritzkirche 5
MMe Material und Colonialwaaren Eeistftraße 71

Nähmaschinen Weiß n Putzwaarenhandlung gr Schlamm I0d
O HkoksAttieLem Bäckermeister II Vereinsstraße 3

Photograph Schulberg 3 gegenüber der Universität

vorm Drognen und FarbenhandlungSchmeerstraße 24

ZZ Conditorei Waaren Leipzigerstraße 105
WV Bäckermeister Rannischestraße 22

Schuhwaarenlager Geiststraße 2

Fieonk Material und Colonialwaarengeschäst Wörmlitzerstr 41
IU Handschuhfabrikant gr Ulrichstr 5

ch Leinen nnd Baumwollenwaareu c, Leipzigerstraße 22
O Parfümerie Seifen Wagenfett u Oel Geschäft Schmeerstr 17/18

Eolonial und Materialwaarengeschäft Brunoswarte 16e
Material und Eolonialwaaren Geschäst Weidenplan und

Friedrichstraßenecke

M, Papier Schreib und Lederwaaren Geschäftsbücher
und Buchbinderei Leipzigerftraße 20

KeiÄet Fleischermeister gr Brauhausgasse 15
Uh eves Bäckermeister Augustastraße 9a

Bäckermeister Giebichenstein Burgstraße 46
Der Vorstand

KI 8 MMHeute Freitag den 22 Juni

Ansaug 8 Uhr Entrse frei

kiirstelltdal
Das für Donnerstag angekündigte Militiir Eoueert der Merseburger Husaren

wird wegen deren dienstl icher Verhinderung erst am

stattfinden

UvuvL Mester
Nur noch 3 Vorstellungen

Kö88ller s

ttvrlii
Freitag den 22 Juni Anfang 8 Uhr

des königl Hoskünstler Ikä 8i r
aus Berlin

Unter anderen Aufführung plastischer Mars
mor Tableanx berühmter Meister dargestellt

von 16 Personen
Kassenöffnung 7 Uhr Anfang 8 Uhr

Morgen Sonnabend Borletzte Vorstellung

Volks Misfionsseft
aus der Rabeuinsel

Mittwoch den 27 Juni v Nachm 3 Uhr an
Dazu ladet ein

I A des Misstons Bereins für Halle
und Umgegend

Ilie Reinhard Pastor

Expedition im Waisenhaus Buchdrnckerei des Waisenhauses in Hall a d S

ZU UI
Heute Donnerstag Abend

Großes Wra Concert
ohne Entrse

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemau iu Hall

Hierzu eine Beilage
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